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Eurovision setzt auf Interkultur
2019 in Göteborg/Schweden dank mittelhessischer Chorexperten

(rge). Gute Nachrichten gab es zum Jahres-
ende noch einmal für den Pohlheimer Gün-
ter Titsch, dem Präsidenten der weltweit
operierenden Kulturorganisation Interkultur.
Dem Chorfestival-Macher der World Choir
Games aus der »Singenden Stadt« ist es er-
neut gelungen mit der European Broadcast-
ing Union (EBU), dem Zusammenschluss
europäischer Rundfunkanstalten, einen Ver-
trag für einen weiteren großen Eurovision-
TV-Contest für Chöre zu unterzeichnen.
Nach der Premiere des »Eurovision – Choir
of the Year« im lettischen Riga im Jahr 2017,
wird es nach dem Erfolg eine Fortsetzung des
Eurovisionswettbewerbs für Chöre geben.
Diesmal lautet der Titel »Eurovision Choir
2019«. Bereits jetzt haben zehn Sender in
Europa ihre Teilnahme zugesagt und werden
den Wettbewerb übertragen, darunter auch
der deutsche WDR. Der deutsche Teilneh-
merchor wurde dort auch schon nach mehre-
ren Ausscheidungsrunden durch Jury und
Fernsehzuschauer kurz vor Weihnachten er-
mittelt. »Der Beste Chor im Westen 2018«
wurde bei der gleichnamigen Votingsendung
mit »BonnVoice« aus Bonn als Siegerchor ge-
feiert, der Deutschland bei »Eurovision
Choir 2019« in Schweden vertreten wird.
Die große TV-Show der Chöre findet in Gö-
teborg im Rahmen der von Interkultur orga-
nisierten Grand Prix of Nations & European
Choir Games vom 3. bis 10. August statt.

Titsch sagte: »Wir sind stolz, dass wir nach
der erfolgreichen Eurovision-Premiere 2017
gemeinsam mit der EBU erneut die Freude
des gemeinsamen Singens europaweit zu den
Fernsehzuschauern bringen können.« Und
auch der Eurovisions-Chef Jon Ola Sand
würdigt und unterstreicht mit den Worten
»Chorsingen ist wundervoll, gesund und för-
dert Freundschaften mit Hilfe der Musik.
Mit Eurovision Choir wollen wir langfristig
ein weltweites TV-Format für das Chorsin-
gen etablieren. Es soll zudem die Zuschauer

zum gemeinsamen Singen in Chören inspi-
rieren,« die gemeinsamen Ziele. Sand ist in
seinem Statement zuversichtlich, dass nach
Riga 2017 und Göteborg 2019 die Zusam-
menarbeit mit Interkultur im Rahmen der
Grand Prix of Nations & European Choir
Games in weiteren europäischen Metropolen
in den Folgejahren fortgesetzt werden wird.
Neben dem populären Eurovision Song
Contest ist Eurovision Choir ein weiterer
wichtiger internationaler Baustein im TV-
Eventkonzept der EBU.

Interkultur-Präsident Günter Titsch mit Eurovisions-Chef Jon Ola Sand in Riga/Lettland 2017

bei der Premiere von Eurovision Choir. (Foto: rge)

Einbrecher randalierten in und um

die Hausener Albert-Schwarz-Hütte

(rge). Eine zerstörte Tür des Anbaus (Bild)
und eine abgetretene Klinke im WC war das
Ergebnis eines Einbruchs in der Albert-
Schwarz-Hütte in Hausen. Zwei freiwillige
Polizeihelfer aus Gießen hatten die Zerstö-
rungen bei ihrem Rundgang entdeckt und
sofort die Vorsitzende des Hausener Ortsver-
eins der Heimatvereinigung Schiffenberg,
Irmtraud Wüst, über das Zerstörungswerk
informiert.

Vor Ort waren auch jede Menge Abfall und
Scherben von den Randalierern zurückgelas-
sen worden. Entwendet wurde nach ersten
Feststellungen nichts. Bereits mehrfach wur-
de dort illegal gefeiert und dabei randaliert.
Auch zu einem Diebstahl war es im Jahr
2017 bereits gekommen, denn Ruhebänke
wurde gestohlen. Die Ermittlungen liefen da-
mals ins Leere. Anzeige wurde nun erneut ge-
gen Unbekannt erstattet. Die Bevölkerung
wird um Hinweise und verstärkte Aufmerk-
samkeit bei Spaziergängen in dem Gebiet um
die Hütte gebeten. (Foto: rge)

Traueranzeigen und
Danksagungen

Wir beraten Sie gerne

Gerade in solchen Momenten die rich-
tigen Worte zu finden, ist nicht immer
einfach.

Wenden Sie sich deshalb vertrauens-
voll an unsere Mitarbeiter oder Ihr Be-
stattungsinstitut, wenn Sie Hilfe beim
Formulieren und Gestalten Ihrer Trauer-
anzeige oder Danksagung benötigen.

Mittelhessische Druck- und
Verlagshaus GmbH & Co. KG, Gießen

Marburger Straße 20,
Telefon 0641/3003-0


